
Ergebnisprotokoll – Sprecher:innenwahl Stadteltern Dortmund 
Wann:  06.11.2025 18.00 – 20.30 Uhr 
Wo:  Käthe-Kollwitz Gymnasium 
Wer:   siehe Teilnehmenden Liste (32) 
Protokoll: Kerstin Tarrach  
Moderation: Britta Bernstein 
 
  

Thema Inhalt / Ergebnis  
1 Eröffnung und Begrüßung Begrüßung der Teilnehmenden durch Britta Bernstein, die Sprecherin der Stadteltern Dortmund. 

 

2 Genehmigung der 
Tagesordnung 

  

3 Informationen zur Arbeit 
der Stadteltern Dortmund 

Frau Britta Bernstein, Sprecherin der Stadteltern, erläuterte die Aufgaben und Arbeitsweise der 
Stadteltern. Sie erklärte, dass sich die Stadteltern aus Elternvertreter:innen verschiedener Schulformen 
bilden, eng mit Politik und Verwaltung zusammenarbeiten, beratend im Schulausschuss tätig sind und 
die Schulpflegschaften unterstützen. Vor der Teilnahme am Schulausschuss werde die Haltung der 
Stadteltern jeweils gemeinsam erarbeitet, entweder digital oder in Präsenz. 

Sie berichtete, dass die Stadteltern über die eingerichtete Stelle „Koordination Elternmitwirkung an 
Schule“ – Kerstin Tarrach – mit dem Fachbereich Schule vernetzt und in ihrer Arbeit unterstützt werden, 
dabei aber unabhängig handeln. 

Auf Nachfrage zur Finanzierung erläuterte Frau Bernstein, dass die Stadteltern Mittel bei Bedarf über die 
Koordinatorin für Elternmitwirkung beantragen können. Auf Nachfrage zum Ort der Treffen erklärte sie, 
dass die regelmäßigen Sitzungen im Heinrich-Schmitz-Bildungszentrum stattfinden; bei Bedarf könne 
die Stadtelternversammlung auch online durchgeführt werden. 

 

4 Vorstellung der neuen 
Geschäftsordnung 

Bei der Sitzung wurde zunächst die neue Geschäftsordnung von Havva Schäfer vorgestellt. 
Anschließend kam es zu Diskussionen über das Dokument. Frau Britta Bernstein erläuterte, dass es 
sich hierbei lediglich um ein internes Regelwerk zur Organisation der Zusammenarbeit handelt und dass 
es kein gesetzlich bindendes Regelwerk ist. Es bestehe kein Bezug zum Vereinsrecht oder zu 
gesetzlichen Vorschriften, sondern regle ausschließlich die interne Arbeitsweise des 
Zusammenschlusses. 
Auf Nachfrage, warum die Geschäftsordnung nicht bei der Sprecherinnenwahl verabschiedet wurde, 
erklärte Frau Bernstein, dass das Regelwerk zuvor erneuert worden sei, um die Wahl zu vereinfachen. 
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Da das Vereinsrecht nicht greife, haben die Stadteltern aus dem letzten Schuljahr gemeinsam das neue 
Regelwerk zur Erleichterung der Organisation entwickelt. 
Es wurde nach der Festsetzung der Satzung gefragt, insbesondere danach, wann diese verabschiedet 
wurde und durch welches Gremium. 

5 Wahlen der 
Schulformsprecher:innen 

(29 Wahlberechtigte) 
Grundschule 

o Gewählte Sprecherin: Juliane Czierpka 
o Abstimmungsergebnis: 25 Stimmen, 2 Gegenstimmen, 2 Enthaltungen 

Förderschule 
o Gewählte Sprecherin: Claudia von Mulert 
o Abstimmungsergebnis: 26 Stimmen, 3 Enthaltungen 

Hauptschule 
o Leider keine Vertretung zur Wahl erschienen 

Waldorfschule 
o Leider keine Vertretung zur Wahl erschienen 

Gymnasien 
o Gewählte Sprecherin: Irene Becker (17 Stimmen) 
o Weitere Kandidatinnen: Petra Schulte-Fischedick (1 Stimme), Aleksandra Frings (7 

Stimmen) 
Realschulen 

o Gewählte Sprecherin: Katja Daniel-Heuner (13 Stimmen) 
o Weiterer Kandidat: Said Kassem (9 Stimmen) 

Gesamtschule 
o Gewählter Sprecher: Michael Burkhardt (25 Stimmen) 
o Weitere Kandidatinnen: Melanie Edling (1 Stimme), Sonja Beduel (0 Stimmen) 

Berufskolleg 
o Gewählte Sprecherin: Stefanie Rott 
o Abstimmungsergebnis: 27 Stimmen, 2 Enthaltungen 

 

6 Wahlen der 
Sprecher:innen der 
Stadteltern 

Für das Amt der Sprecherin / des Sprechers der Stadteltern stellten sich vier Personen zur Wahl: 
 Havva Schäfer: 4 Stimmen 
 Katja Daniel-Heuner: 15 Stimmen 
 Jasmin Carfa: 3 Stimmen 
 Said Kassem: 4 Stimmen 
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Gewählt wurde Katja Daniel-Heuner mit 15 Stimmen. 
 
Für das Amt der stellvertretenden Sprecherin/ des stellvertretenden Sprechers stellten sich vier 
Personen zur Wahl: 

 Havva Schäfer: 6 Stimmen 
 Said Kassem: 4 Stimmen 
 Aleksandra Frings: 7 Stimmen 
 Jasmin Carfa: 8 Stimmen 

 
Gewählt wurde Jasmin Carfa mit 8 Stimmen zur stellvertretenden Sprecherin der Stadteltern. 
 
Alle gewählten Personen erklärten die Annahme ihrer Wahl. 
 

7 Termine Die regelmäßigen Treffen der Stadteltern Dortmund finden außerhalb der Ferienzeiten, jeweils am 
ersten Montag eines Monats ab 18 Uhr im Heinrich-Schmitz-Bildungszentrum statt. 
 

 01.12.2025, 12.01.2026, 02.02.2026, 02.03.2026, 13.04.2026, 04.05.2026, 01.06.2026, 06.07.2026, 
07.09.2026 

 nächster Schulausschuss ist am 03.12.2025 (01. Dez. Vorbesprechung) 
 

8 Verschiedenes 
 
 
 
 
 

Die Stadteltern werden im Schulausschuss künftig nicht mehr durch Melanie Edling vertreten. Ab dem 3. 
Dezember wird die Teilnahme am Schulausschuss von der neuen Sprecherin, Katja Daniel-Heuner, 
übernommen. 
 

 


